
Zur Losung vom 15. Mai 2022 

 
Wer des HERRN Namen anrufen wird, der soll errettet werden. 

Joel 3,5 

Petrus spricht von Jesus:  In keinem andern ist das Heil, auch ist kein andrer Name 

unter dem Himmel den Menschen gegeben, durch den wir sollen selig werden. 

Apostelgeschichte 4,12 

 
Wenn ich die heutige Losung lese, muss ich an die Kreuzigung denken. Jesus 
wurde ja mit zwei Verbrechern zusammen gekreuzigt, die links und rechts neben 
ihm am Kreuz hingen. Einer von ihnen sagte zu Jesus: „Jesus, gedenke an mich, 
wenn du in dein Reich kommst.“ Irgendwie muss er Jesus kennengelernt oder von 
ihm gehört haben. Im Angesicht des Todes entscheidet er sich, ihm zu vertrauen. 
Er hat nichts geleistet, er kann es auch nicht mehr, seine Hände sind an das Kreuz 
gehämmert. Und Jesus antwortet: „Heute noch wirst du mit mir im Paradies sein“. 
Das zeigt, dass wir wirklich nichts leisten müssen, um zu Jesus zu kommen. Allein 
ihn anrufen, ihm unser Leben anvertrauen genügt.  

Sollten wir nicht heute dieses Angebot annehmen?  
Beispielsweise mit diesem Gebet:  

Ich danke dir, Herr Jesus Christus, dass du für alle meine Sünden am Kreuz 
gestorben bist. Bitte übernimm du die Leitung in meinem Leben.  
Ich danke dir, dass du mich liebst und mich persönlich durchs Leben 
begleiten möchtest. Herr Jesus, hilf mir, in eine enge Beziehung zu dir zu 
gelangen.  
Amen.  

Einen gesegneten Tag wünscht Ihnen  

Lektor Matthias Bareiß 

 

 
 
 
 
 


